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Die ſoziale Frage der Gegenwart
Der zur Zeit hier ſtattfindende ſozial wiſſenſchaftliche

Kurſus hat geſtern abend mit einem einleitenden Vortrage
des Herrn Geheimrath Prof Dr Conrad ſeinen Anfang
genommen Zu dieſem Vortrage welcher im Saale der Loge
zu den fünf Thürmen gehalten wurde und zwar über die
ſoziale Frage der Gegenwart, hatten ſich wohl über
400 Zuhörer eingefunden Nachdem der Vortragende die An
weſenden im Namen des Komitees begrüßt und auf die ähn
lichen Beſtrebungen in England hingewieſen hatte führte er
etwa folgendes aus Eine neue Aerg der Erkenntuiß für
die ſoziale Frage iſt angebrochen und es hat ſich das Be
wußtſein durchgerungen daß es die Pflicht jedes Gebildeten
iſt in perſönlicher Leiſtung au dem Werke mitzuwirken jener
gewaltigen Entwicklung entgegenzutreten die unſere Kultur nur
hingb aber nicht hinanfzuführen imſtande iſt Der Kurſus
will nicht den Weg einſchlagen den der Evangeliſchſoziale
Verein genommen ſondern verſuchen allen Forderungen und
jedem Standpunkte gerecht zu werden Zunächſt iſt es nur
die Aufgabe ſich an die gebildeten Kreiſe zu wenden einer
ſpäteren Zeit mag es vorbehalten bleiben auch an die unterſten
und breiteſten Schichten der Bevölkerung herauzutreten

Unter der ſozialen Frage iſt das Mißverhältniß zu verſtehen
das ſich im Laufe der Zeit zwiſchen den verſchiedenen Kreiſen
in ihren Anſprüchen in ſozialer wirthſchaftlicher und geiſtiger
Hinſicht und der Befriedigung dieſer Anſprüche heransgebildet
hat Die Aufgabe des Staates kann es nur ſein hier mildernd
einzuwirken nicht aber kann man von ihm eine durchgreifende
Thätigkeit verlangen Wir haben es in der Gegenwart mit der
Lage der Arbeiter zu thun die ein berechtigtes Verlangen auf
Beſſerung ihrer Lage haben und ähnlich ſo iſt im Handwerk
ein berechtigtes Verlangen nach Schutz gegen eine erdrückende
Konkurrenz der Großinduſtrie vorhanden Dieſe Fragen ſind
es vor allem die in den Vorträgen behandelt werden ſollen
ähnliche Fragen bleiben ſpäter einmal zu beſprechen ſo die
Frauenfrage die Frage des gebildeten Proletariats die
Wohnungsfrage die Grundeigenthumsfrage u g m

Wenn man den Urſachen nachgeht die dieſe Verhältniſſe
herbeigeführt haben ſo kommt man zu der Einſicht daß in
früheren Jahrhunderten ähnliche Zuſtände beſtanden haben
ohne daß es eine ſoziale Frage gegeben habe Dieſe ſei erſt
in der Gegenwart durch das erwachende Klaſſenbewußtſein
eutſtanden das Bewußtſein der unteren Klaſſen daß ſie ein
Recht haben eine Beſſerung ihrer Lage zu fordern Dieſes
Recht erkennen wir an beſtände es nicht ſo hätten wir in der
Wiſſenſchaft nichts damit zu thun und es bliebe eine rein
praktiſch zu löſende Frage

Die tiefgreifende Unzufriedenheit iſt geſchaffen einmal durch
das Schwierigerwerden des Kampfes um die Exiſtenz in einer
Bevölkermig die in jedem Jahr um Million Seelen
zunimmt und das iſt das Moment das die Arbeiterfrage zu
einer verſchärften gemacht hat da überall das Streben vor
handen iſt ſich aus der unteren Stuſe nach einer oberen durch
zuarbeiten Ein anderes Moment bilden die zahlreichen
Erfindungen die durchgreifende Veränderungen im wirth
ſchaftlichen Leben gezeitigt haben Mit der gewaltigen Aus
geſtaltung der Kommunikationsmittel ſteht der ſtetig wachſende
Wohlſtand in engem Zuſammenhange und mit dieſem das
Wachſen der geiſtigen Kultur Vor allem war es
unſerem Jahrhundert beſchieden die Jntekligenz unſerer
Bevölkerung durch Einführung des obligatoriſchen
Schulunterrichts auf eine höhere Stufe zu heben Je
höher aber die geiſtigen Kräfte entwickelt werden deſto
höher wird die Genußfähigkeit Dadurch entſtanden Dis
harmonien wie man ſie in ſolcher Weiſe niemals gekannt hat
und ſie hätten auch nie einen ſolchen Umfang angenommen
wenn nicht die Verbreitung einer Halbbildung dazu gekommen
wäre und zunehmende Jrreligioſität größeren Maſſen den
inneren Halt genommen hälte Dieſes Moment iſt vielfach
unterſchätzt worden und die ganzen ſoziglen Mißſtände hätten
nie eine ſo tiefgreifende Wirkung gehabt wenn den großen
Kreiſen nicht der innere Halt gefehlt hätte Hierzu tritt das
niederdrückende Bewnßtſein daß die meiſten anf der niederen

bleiben müſſen und ſich nicht emporarbeiten
können und gerade dieſe Hoffmingsloſigkeii öffnet der ſozial
demokratiſchen Agitation die Pforten Gerade der Umſtand
daß der Arbeiter im Alter nicht eine Steigerung ſondern eher
eine Schmälerung ſeines Gewinnes zu erwarten hat im Gegen
ſatz zu allen anderen Berufsſtänden iſt von ganz hervor
ragender Bedeutung Der junge Arbeiter verdient viel aber
die Gründung einer Familie und deren Vermehrnng verringert
ſein Einkommen und führt ſo ein Mißbehagen herbei Als
ganz weſentliches Moment tritt die Unſicherheit in den Erwerbs
verhältniſſen hinzu und vielfach fehlt die Gelegenheit die
nöthige Arbeit zu finden Dies ſind Zuſtände die den
Skaat veranlaſſen wenn nicht eine durchgreifende Beſſerung
ſo doch eine Milderung herbeizuführen Jn Dentſchland haben
wir es noch mit zwei anderen Verhältniſſen zu thun einmal
mit dem Unterſchied zwiſchen den Ständen wie er in keinem
anderen Lande beſteht der aus der Zeit des Hörigkeitsverhält
niſſes in die Gegenwart hinübergeſchleppt worden iſt nd zu
eiler Mißachtung der arbeitenden Klaſſe führt Der Zuzug
vom Lande in die Stadt und auf die Auswanderuug iſt auf
den Drang von ſeinen Mitmenſchen mit mehr Achtung be
handelt zu werden zurückzuführen Ein weiteres Moment iſt
die Unkenntniß der ſozialen Zuſtände in den ſogenannten ge
bildeten Kreiſen Die ſoziale Frage kann nicht durch Ge
währung eines höheren Lohnes aus der Welt geſchafft werden
ſondern nur die Geſellſchaft kann hier eingreifen wo die
Stagatsgewalt mehr oder weniger machtlos bleibt Wichtig
iſt die Bekämpfung der Jrreligioſität hier hat in erſter

Linie die Geiſtlichkeit einzuſetzen aber die ganze gebildete Welt
muß ihr zur Seite ſtehen und auf die Familie einzuwirken
ſuchen Wie weit die Geiſtlichkeit bis jetzt auf der richtigen
Stelle geſtanden kann hier nicht weiter beurtheilt werden es
muß aber ausgeſprochen werden daß dort wo Männer im
geiſtlichen Gewande mit Schroffheit aufgetreten ſind ſie der
Sache ſehr geſchadet und gerade die beſſeren Elemente zurück
geſtoßen haben Die Kirche darf keine ecclesia militans ſein
als ſolche iſt ſie ein Anagchronismus ſie darf nicht zurückſtoßen
ſondern ſie muß verſöhnend zuſammenſchließen Für die Ge
ſellſchaft iſt die Aufgabe enkſtanden das Verſtändniß für die
ſoziale Frage zu erwecken und groß zu ziehen und die Achtung
vor dem kleinen Mann wieder mehr wachzurufen als dies
bisher der Fall geweſen Es muß ein richtiges Verſtändniß
für die Thätigkeit des Unternehmers im weiteſten Sinne
des Wortes erzielt werden Heutigen Tages iſt es gerade
das geiſtige Schaffen am Unternehmen das das Werk fördert
nicht die phyſiſche Arbeit und dieſe Bedeutung der geiſtigen
Thätigkeit wird von der ſozialdemokratiſchen Lehre mißachtet
Daher ſind die Anforderungen der Arbeiter auf den Geſchäfts
gewinn energiſch zurückzuweiſen Auch die Erhöhung des Lohn
ſatzes kann nur allmälig befriedigt werden ein plötzliches

Drängen danach gereicht ſehr zum Nachtheil außerdem ſind
unſere Verhältniſſe gar nicht dangch angethan eine ſolche Er
höhung jetzt zu geſtatten Es iſt ein Jrrthum wenn man an
nimmt daß in der Jnduſtrie ein ungewöhnlicher Gewinn ge
macht wird Nirgends iſt der Gewinn ſo gering als bei uns
in Deutſchland die hohe Dividende der Aktiengeſellſchaften von
10 Proz und mehr giebt ein falſches Bild man muß dieſen
Gewinn mit dem Verluſt der Einzelnen vergleichen und erhält
ein ganz anderes Reſultat Die Aufgabe des Kurſus wird es
ſein zu zeigen wie weit die geſtellten Anſprüche berechtigt ſind
und wie vorzugehen iſt ohne Unheil anzurichten

Vor allem iſt es die Aufgabe der Preſſe nach allen Rich
tungen hin aufklärend zu wirken um ſo der ſozialdemokrati
ſchen Agitation entgegenzutreten Dann müſſen die Ver
gnügungen der unteren Klaſſen neugeſtaltet werden wie man dies
auch ſchon in Halle in Angriff genommen hat Die untere
Klaſſe vegetirt nicht mehr ſtumpf dahin ſondern ſtellt geiſtige
Anſprüche Je mehr die Thätigkeit geiſttödtend iſt deſto mehr
muß für eine geiſtige Anregung am Abend geſorgt werden
Geſchieht dies nicht ſo kommt die Muße mehr dem Schauk
wirth als der Familie zu gute Es iſt die Aufgabe der gebil
deten Klaſſen hier anzuregen zu erfreuen und zu erheben

Es liegt in der Natur des Menſchen aus einem Extrem in
das andere zu fallen Bis in die 70er Jahre ſtand auf dem
Programm des Staates das Prinzip des Freihandels nach
dem dieſe bewährte Einrichtung unter dem Einfluß der Ver
hältniſſe veraltet war verfiel man leider in das entgegen
geſetzte Extremm von der Staatsgewalt alles zu erwarten Die
Anforderungen an die Staatsgewalt gehen heutigen Tages weit
über das mögliche Maß hinaus Es iſt geradezu verhänguiß
voll ſeitens der einzelnen Parteien im Volke Hoffnungen zu
erwecken die nicht regliſirbar ſind und deshalb den Groll
gegen den Staat zu erwecken und vermehren So ſind die An
forderungen des Handwerkes zu weitgehend und ebenſo iſt es
unmöglich durch einen mittelalterlichen Nonſens den man den
Antrag Kanitz nennt die Verhältniſſe von Grund auf ändern
zu wollen und hierzu die Währnngsverhältniſſe heranzuziehen
Die gegenwärtige Lage kann nicht ohne eigene Arbeit eigenes
Schaffen gebeſſert werden Die Selbſtverantworklichkeit der
Bevölkerung muß wachgehalten werden der Staat kann nur
ergänzend eingreifen nicht grundlegend mitwirken Es iſt
die Aufgabe des Kurſus davor zu warnen in der Bevölkerung
Hoffunngen zu erregen wo ſolche unregliſirbar ſind

Deutſches Reich

Zur Umſturzvorlage
Ueber Oſtern ſcheint es in gewiſſen Negierungskreiſen etwas

mehr Licht geworden zu ſein Die Nordd Allg Ztg wider
ſpricht einer Ausführung des Hamb Corr in der es hieß
Die Regierung ſcheint die Novelle d h die Beſchlüſſe der

Kommiſſion zu der Umſturz vorlage in ihrer jetzigen
Form für annehmbar zu erachten und iſt demgemäß geneigt
anf deren Annahme hinzuwirken Darauf entgegnet die
Nordd Allg Ztg Es iſt ohne Zweifel richtig daß die

verbündeten Regierungen ein lebhaftes Jntereſſe an dem Zu
ſtandekommen des Geſetzes nehmen und den Trinmph den die
Sozialdemokratie andernfalls davontragen würde vereitelt zu
ſehen wünſchen Wir wiſſen aber von keinen Kundgebungen
oder ſonſtigen ſicheren Anzeichen die den Schluß rechtfertigen
daß die Regierung um ihr Ziel zu erreichen bereit wäre
ſämmtliche Beſchlüſſe der Umſturzkommiſſion zu ratifiziren
wo man nicht ein Intereſſe hat Mißdeutungen zu pflegen
wird man unr Symptome des Gegenkheils bemerkt haben
Daß die Regierung die Vorlage am liebſten ohne die Beſchlüſſe
die in der Richtung der beſonderen Parteiwünſche des

Centrums liegen, einheimſen würde bezweifelt niemand
eine bindende Erklärung aber daß die verbündeten
Regierungen vor die Wahl geſtellt die Umſturz
vorlage mit den Beſchlüſſen des Centrums anzunehmen oder
ſie ſcheitern zu laſſen das letztere vorziehen würden enthält
die Ausführung der Nordd Allg Ztg nicht Gegen die
Kommiſſionsbeſchlüſſe Proteſt einzulegen iſt alſo nach wie vordie äußerſte Nothwendigfeit Weiterhin ſiellt die N A Z
in Abrede daß die Regierung geſonnen ſei dem Centrum
gegenüber eine do ut des Politik zu treiben Der Hamb
Corr hat eine ſolche nicht bezüglich der Umſturzvorlage in
Ausſicht geſtellt Er bemerkte ausdrücklich Falls das Thu
in der Faſſung der Kommiſion zur Annahme gelange erhüi
das Centrum darin ſelbſt einen mehr als ausreichenden Gegen

werth für ſeine Mitwirkung Dem Mitarbeiter des Ham
burgiſchen Blattes liegt weniger die Umſturzvorlage am Herzen
als die Tabakſteuer und die Reichsfinanzreform
Für die Mitwirkung des Centrums bei dieſen Vorlagen ſucht
er nach Kompenſationen und zwar da die Zuſtimmung des
Bundesraths zu der Außerkraftſetzung des Jeſuitengeſetzes aus
geſchloſſen iſt auf dem Gebiete der ſozialpolitiſchen
Wünſche des Centrums d h bezüglich der Forderungen welche
das Centrum gelegentlich des Antrags Lieber u Gen erhoben
hat d h der Errichtung von Arbeiterkammern der Gewährung
der Rechtsfähigkeit von eingetragenen Bernfsvereinen uſw
In dieſer Hinſicht bemerkt der Hamb Corr Wenn wie
es ſcheint die Ausſichten für ein organiſatoriſches
Vorgehen im Sinne des kaiſerlichen Erlaſſes vom
4 Februar 1890 heute günſtiger ſind als noch vor kurzem
anzunehmen war ſo wird dabei die Abſicht dem Centrum für
den Fall weiterer Mitwirkung bei der Erledigung der
ſchwebenden Fragen der Reichspolitik eine Gegenleiſtung bieten
zu können zwar nicht allein wohl aber mitbeſtimmend ge
weſen ſein Leider bleibt die Nordd Allg Ztg die
Antwort auf die Frage ſchuldig ob wirklich die Ausſichten
daß das Staatsminiſterinm den bezüglichen Anträgen des
Handelsminiſters zuſtimmen werde in der Zwiſchenzeit
günſtiger geworden ſind So lange das nicht feſtſteht iſt

die Erörterung darüber ob das Centrum bereit iſt die Be
willigung der Tabakſabrikatſteuer zum Gegenſtand eines
Handelsgeſchäfts zu machen völlig überflüſſig

Endlich läßt ſich auch die reichsparteiliche Poſt über die
Kommiſſionsbeſchlüſſe zur Umſturzvorlage vernehmen Auf
die Beſeitigung der Centrumszuſätze der Centrumsknckncks
eier müſſe mit aller Kraft Bedacht genommen werden
ſelbſt auf die Gefahr hin daß jetzt wenig oder gar nichts
Poſitives erreicht wäre Weshalb haben aber die drei reichs
parteilichen Mitglieder der Kommiſſion dabei geholfen die
Eentrumskuckuckseier auszubrüten

Zur Affäre von Kotze
Es wird in dieſer Angelegenheit noch mitgetheilt von Herrn

von Reiſchach dein Fürſten Fürſtenberg und einem dritten
Herrn der Hofgeſellſchaft ſei gelooſt worden wer von ihnen
ſich mit Herrn von Kotze zu ſchießen habe und damit ſolle
weiteren Duellen vorgebengt werden Zwiſchen jenen drei
Herren und Herrn von Kotze habe nach dem Zweikampf volle
Verſöhnnng ſtattgefunden Mit dem Eeremonienmeiſter
von Schrader aber werde Herr von Kotze ſich weder ſchießen
noch verſöhnen ſondern den Streit vor den Gerichten aus
machen Alſo die Perſonen von deuen ſich Herr von Kotze
beleidigt fühlt geben ihm Genngthuunng indem ſie würfeln
Der Ehre iſt Genüge geſchehen wenn einer von ihnen auf dem
grünen Naſen erſcheint und den Beleidigten durch den Ober
ſchenkel ſchießt Da ſich Herr von Kotze hat anſchießen laſſen
ſo iſt er ein volleudeter Ehrenmann und da die Mänuer die
ihm einen Makel anhefteten ihn auch noch auf acht Wochen
auf das Kraukenlager werfen kann er ſich mit ihnen getroſt
verſöhnen Es iſt alles in Ordnung Auch wenn Herr
von Kotze erſchoſſen worden wäre hätte man den Zweikampf
als unentbehrliche Grundlage des monarchiſchen Staats ge
feiert Und wenn die Würfel es gewollt hätten und nicht der
Freiherr von Reiſchach ſondern Fürſt Fürſtenberg die Piſtole
ergriffen hätte und in dem achtmaligen Kugelwechſel unglück
licher als ſein Stellverkreter geweſen vielleicht getödtet worden
wäre das alles hätte dem Ehrenkodex entſprochen Welcher
Hohn liegt darin, welcher Hohn auf Religion Sitte und
Ordnung auf alle geſunde Vernunft Und eine Gefellſchaft
die dieſem öden Molochsdienſt fröhnt macht eben jetzt ein
Umſturzgeſetz

Aus dem Wahlkreiſe Eiſenach
Eiſenach 16 April Die Lage hat ſich jetzt geklärt

Nationalliberale Antiſemiten und Sozialdemokraten haben zu
der am 19 d M ſtattfindenden Stichwahl Stellung genommen Die bezüglichen Beſchlüſſe ſind derart W
daß dem B d L dank ſeiner hauptſächlich gegen die ihm be
freundeten Parteien Nationalliberale und Antiſemiten betriebenen
brüsken Agitation kaum der Schimmer einer Hoffnung übrig
bleibt den freiſinnigen Gegenbewerber zu ſchlagen Man D
es jetzt wohl behaupten daß kaum bei einer verfloſſenen Wah
in unſerem Kreiſe die Chancen der Freiſinnigen ſo gute geweſen
ſind als gegenwärtig Wohl haben die Antiſemiten in der
heute in Dorndorf ſtattgefundenen Vertrauensmänner Verſamm
lung nen beſchloſſen die Parole Wahlentaltung auszugeben
allein es iſt offenes Geheimniß und das Stichwablergebniß
wird dieſe Behanptung bekräftigen daß ſie die KandidaturCaſſelmann unterſimben werden wenigſtens in ihrer großen

Mehrheit die Führer nicht ausgeſchloſſen Die Erklärung der
Herren Liebermann von Sonnenberg und Zimmermann hat
alſo einen rein negativen Erfolg gehabt Ein Schauſpiel
ſeltener Art dieſes verdeckte Eintreten der Antiſemiten ür
einen freiſinnigen Kandidaten gegenüber einem bündleriſchen
Mitbewerber der ſich nicht um Haaresbreite von einem waſch
echten Antiſemiten unterſcheidet Was die Sozialdemokraten
anlangt ſo haben dieſe in einer öffentlichen Verſammlung den
Beſchütß gefaßt jedem Genoſſen freie Hand zu laſſen Jhr
Exkandidat Schneider Pätzold wendet ſich heute mit einemgfenen Schreiben an ſeine Wähler in dem es heißt Zur
bevorſtehenden Stichwahl zwiſchen dem Kandidaten der frei
ſinnigen Volkspartei und dem des B d L ſind wir zu dem
Entſchluß gekommen Euch vollſtändig freie Händ zu
laſſen Möge jeder nach reiflicher Ueberlegung entſcheiden
wie er ſich zu ſtellen hat Nur halten wir es für völlig
ausgeſchloſſen daß auch nur eine Stimme der
B d L zufgllen kann welcher auf jeden Fall nur als



Umſchreibung für den reaktionärſten Konſervatismus zu be
trachten iſt Es kann Euch nicht ſchwer ſein Eure Entſcheidung
zu treffen weshalb wir es mit Ruhe Ench ſelbſt überlaſſen
wie Jhr am 19 April zu handeln habt Noch nie hat die
Sozialdemokratie das Geringſte gethan was der Reaktion
hätte ſelbſt indirekt Vorſchub leiſten können und Jhr werdet
auch diesmal davon ſind wir überzeugt das Richtige treffen

Danach unterliegt es alſo keinem Zweifel daß die Sozial
demokraten den Freiſinn unterſtützen werden und Caſſelmanns
Wahl erſcheint daher ſo gut wie geſichert

Verſchiedene Mittheilungen
Daß ein neuer Bierboykott in Berlin bevorſteht wird

in einer berliner Korreſpondenz der Weſerztg beſtritten Zu
nächſt war die mehrfach beſprochene Brauerverſammlung in
welcher die Forderung der Maifeier ausgeſprochen wurde nur
von 150 Perſonen beſucht von denen noch nicht 20 30 Brauer
waren die Mehrzahl waren Bieragenten von kleinen Brauereien
die da glanbten wieder ein Geſchäft zu machen Leute die auch
bei ihren Parteigenoſſen wenig Achtung genießen und die
Redner waren die bekannten anarchiſtiſch angehauchten Schreler
die wiederholentlich ſchon von der Parteileitung desavouirt
worden ſind Die Brauereien haben die Verſammlung überhaupt
nicht ernſt genommen Jn der nächſten Woche werden die
Brauereien eine Verſammlung abhalten in der wohl einſtimmig
der Beſchluß gefaßt werden dürfte Böttcher und Brauer die
am 1 Mai feiern werden zu entlaſſen

Die Schrodaer Revolveraffäre über welche wir vor
längerer Zeit unſeren Leſern berichtet haben kommt erſt jetzt
zur gerichtlichen Verhandlung da die beiden Betheiligten bisher
an ihren Wunden darniederlagen Der Vorfall ſpielte ſich be
kanntlich ſo ab daß Rittergutsbeſitzer Grög er Nagradowice
den Rittergutsbeſitzer Mikulski Siekierki wegen Differenzen
in der e e zum Piſtolenduell herausforderte undals dies zurückgewieſen wurde am 4 Dez 1893 auf dem Hofe
des Huettner ſchen Hotels zu Schroda in Nachahmung hinter
wälderiſcher Gepflogenheiten eine Revolverſchießerei zwiſchen
beiden Herren erfolgte bei welcher beide ſchwere Verletzungen
davontrügen die Verletzungen ſind erſt jetzt theilweiſe geheilt
Aus Anlaß deſſen iſt nunmehr ein Verhandlungstermin vor der
poſener Strafkammer anberaumt

Dex Handelsminiſter der Finanzminiſter und der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten haben eine gemeinſame Verfügung erlaſſen
wonach vom 1 April d Js ab eine Mitwirkung der Provinzial
ſteuerdirektoren bei der Verleihung des Rechtes auf Erhebung
von Verkehrsabgaben und bei der Feſtſtellung der be
zreffenden Tarife nicht mehr ſtattfindet Für eine vorläufig auf
3 Jahre feſtgeſetzte Uebergangszeit haben die Behörden der all
emeinen Bauverwaltung behufs Nutzbarmachung der auf dem
ebiete des Verkehrsabgabenweſens bei den Provinzialſtener

direktoren angeſammelten Geſchäftserfahrungen die letzteren vor
Erlaß Erneuerung oder Aenderung von Tarifen um ihre Anſicht
u befragen Von dem gleichen Zeitpunkte ab ſteht für die Ge
chäftsbereiche der Strombauverwaltungen die Befugniß zur Ver

leihung des Rechts auf Erhebung von Verkehrsabgaben und zur5 tſtellung der Tarife über ſolche und zwar ſowohl in An
ehung fiskaliſcher als nicht fiskaliſcher Verkehrsanſtalten den

Oberpräſidenten zu Danzig Breslau Magdeburg und
Koblenz zu Dieſe r erſtreckt ſich jedoch nicht auf
die im örtlichen Bereiche der Strombanverwaltungen befindlichen
eſten Brücken welche auch in Bezug auf die Verkehrsabgaben
en Regierungspräſidenten unterſtellt bleiben
Marinenachrichten Nach telegraphiſcher Meldung an das

Ober Kommando der Marine hat S M S Alexandrine
e e April von Port Said die Heimreiſe über Gibraltar fort
geſe

Wiſſenſchaft Kunuſt Litteratur
P Aus Koburg ſchreibt man uns vom 16 April Vorige

Woche war Hoftheater Direktor Benda nachdem er mit dem
Herzog Alfred hier eine Beſprechung gehabt hatte nach London
gereiſt um den Kontrakt für das londoner Gaſtſpiel ab
zuſchließen Man iſt dort auch zu einer Verſtändigung gelangt
und nachdem die Rückkunft des ſchauſpieleriſchen Leiters unſeres
Hoflheaters geſtern erfolgt iſt bedarf es zum Abſchluß nur noch
der Genehmigung Herzog Alfreds an welcher gar nicht mehr
n zweifeln iſt Der Bildhauer Auguſt Sommer unſer inRon lebender koburger Künſtler hat den für den Doppelſarkophag

im Mauſoleunm Ernſt des Zweiten beſtimmten Friedensengel
vollendet und wird denſelben dieſer Tage ſelbſt hier zur Auf
ſtellung bringen

Provinzial Nachrichten
O Nordhauſent 16 April Langſamer Geſchäftsgang
Bauthätigkeit Funde Krankenhaus Wieüberall ſo herrſcht auch bei uns große Klage darüber daß die

in der Staatseinkommenſteuereinſchätzung eingelegten
Beſchwerden gegen die Entſcheidungen der Berufungskommiſſion
beim Oberverwaltungsgerichte über alle Gebühr lange auf Ent
ſcheidung zu warten haben Der ſoeben erſchienene Verwaltungs
bericht des hieſigen Landkreiſes Grafſchaft Hohnſtein für das
Jahr 1894/95 theilt mit daß von 18 Beſchwerden aus 18893/94
noch 11 unerledigt ſind Sie gehen alſo einſchließlich der orer
gegangenen Berufungen nun ſchon ins dritte Jahr er
hieſige Schlachthausbau iſt jetzt ſoweit gediehen daß die
Spezialkoſtenanſchläge ſowie die Maſſenberechnungen in Prüſung
begriffen ſind Jnzwiſchen hat die Stadt auf dem ihr gehörigen
Baugelände zwiſchen Schlachthaus und Sundhäuſer Brücke ſchon
ein Dutzend Bauſtellen zu Privatbanten verkauft und auftdieſen
Bauplätzen hat die Bauthätigkeit auch bereits begonnen Auch
ſonſt regt ſich die Bauthätigkeit hier im laufenden Frühjahre in
erfreulicher Weiſe Trotzdem die Aufhebung des EiſenbahnBe
triebsamtes eine ſehr es Zahl Familien fortgezogen hat
wachſen doch an allen Ecken und Enden Neubauten aus dem
Boden Auch der Vergrößerungsbau des Reichspoſtgebäudes
am Königshofe iſt wieder aufgenommen worden Es handelt
ſich namentlich noch um den Bau des Telegraphenthurmes
welcher den Dachrand 12 m überragen und alſo auch von weitem

tbar ſein wird Bei dem Poſtbau wurde abermals eine
nzahl irdener Töpfe Urnen uſw zu Tage gefördert wie ſie

bei Erdarbeiten in allen Theilen der mittleren Stadt gefunden
zu werden pflegen Sie wurden mit Genehmigung der Ober
poſtdirektion zu Erfurt der im ſtädtiſchen Muſeum befindlichen
Sammlung ſolcher Funde übergeben die immer reichhaltiger
wird Die Stelle des Aſſiſtenzarztes im hieſigen ſtädtiſchen
Krankenhauſe iſt dem Dr med Paul Schaller aus Halle über
tragen worden

V Nordhauſen 16 April Stiftung Herr Superintendent Ro enthal welcher dern aus eng Pfarramte
irche zu St Nicolai ausſcheidet um eine Pfarrnet gr Zu

elle im Kreiſe Querfurt zu übernehmen hat ſeiner bisherigenne ols Beitrag zu den Koſten der Veſhatig e ſFon
ſeit Jahrzehnten vergeblich gewünſchten neuen Orgel das reiche
Beſchenk von 4500 M übermacht Es iſt hier Sitte und
u daß die Konfirmanden nach Abſchluß des Konfirma

nsunterrichtes den Geiſtlichen Geldgaben zuwenden das ſog
kleine und einige Wochen ſpäler dann das ſog große Geſchenk
Herr Superintendent hat h Gaben zwar angenom
men aber Wohle ſeiner Gemeinde zinsbar angelegt und
wendet der letzteren nun bei ſeinem Scheiden die Geſammtſumme

Se m 5 wecke Denn n wnt km
nnützige und erzige Denkweiſe in welcherder Scheidende ſteis ſeines Amtes waltete

K Erfurt 16 April Verbandstag Einbrecher
Der T rief Zweigverband Erfurt des Verbandes
deutſcher Müller hält am Montag 22 ſeine diesjährige
Generalverſammlung hier ab welche mit einer kleinen Ausſtellung
von Müllerei Geräthen und Produkten verbunden ſein wird
Jn den letzten Nächten ſuchte ein Einbrecher verſchiedene Ort
ſchaften in der erfurter Gegend heim So drang er z B am
Oſterheiligabend in das Haus des Landwirthes Ernſt Reiter zu
Tiefengruben und nahm Wäſche und Kleidnngsſtücke ſowie zwei
zurecht gemachte Braten mit fort Jn der Nacht vom Sonntag
zum Montag wurde in Berka a Jlm ein Einbruchsdiebſtahl
verübt Man ſchreibt dieſe Diebſtähle auf das Konto des 20 Jahre
alten Handarbeiters Reinhold Kötſchau aus Mechterode welcher
erſt kürzlich eine einjährige Zuchthausſtrafe verbüßt hatte Trotz
eifriger Bemühungen der Gendarmerie konnte Kötſchau noch nicht
ergriffen werden

B Burg 16 April Bismarck Platz Der in der Mitte
der Stadt befindliche Magdalenen Platz ſoll mit neuen hübſ
ausgedächten Anlagen verſehen werden die auf 1000 M ver
anſchlagt ſind Nach ſeiner Renovation erhält dieſer Platz den
Namen Bismarck Platz und wird in ſeiner Mitte durch eine
Statue des Fürſten geziert werden Vor kurzer Zeit hat Burg
bereits die allerhöchſte Genehmigung zur Umnennung des kleinen
Exerzierplatzes in Kaiſer Wilhelmsplatz erhalten

G Oſterburg 16 April Eine intereſſante Wette
wurde geſtern von zwei Herren aus Stendal ausgetragen Es
handelte ſich darum wer am ſchnellſten die Strecke Stendal
Oſterburg 25 km zurücklegen würde und zwar ſollte der eine
z Fuß der andere zu Pferde die Tour machen der letztere
ollte bis Erxleben 4 km vor dem Ziel Schritt reiten und von
da ab ihm die Gangart des Pferdes überlaſſen bleiben Das
Reſultat war daß der Fußgänger 3 Minuten vor dem Reiter
eintraf er hatte die Strecke in 2 Stunden 27 Minuten zurück
gelegt

G Oſterburg 15 April Unfall Ein mit Zackbuſch
hoch beladener Wagen auf welchem der Gaſtwirth Riebau
und deſſen Sohn aus Calberwiſch ſaßen ſtürzte beim Paſſiren
der Sandgrube in Erxleben um Beide zogen ſich bei dem Falle
erhebliche Verletzungen zu und wurden ohnmächtig unter dem
Holze hervorgeholt

Quedtinburg 16 April Die land wirthſchaftliche
Sſchule beginnt am 18 April einen neuen Kurſus Wie wir
hören kann in dieſem Jahre aber nur in dieſem Jahre das
Schulgeld der ſchlechten landwirthſchaftlichen Lage wegen auf An
trag bedeutend bis zu 50 Proz ermäßigt werden Durch dieſe
dankenswerthe Einrichtung wird auch den weniger bemittelten
Landwirthen der Beſuch einer landwirthſchaftlichen Fachſchule er
möglicht der gerade in Zeiten wie den jetzigen beſonders wichtig
iſt Die jungen Leute können noch bis zum 1 Mai aufgenommen
werden Der Schulbeſuch iſt einjährig Auskunft ertheilt der
Dirigent der Anſtalt Herr Dr Richter

S Eckartsberga 16 April Kreisverwaltung Die
günſtige Lage unſerer Kreisverwaltung beweiſt der für 1895,/96
aufgeſtellte Kreishaushalts Etat Hiernach werden ſelbſt nach
Wegfall der Ueberweiſungen aus den landwirthſchaftlichen Zöllen
an Kreisſteuern nur erhoben 20 Proz Zuſchlag zu den ſtaatlich
veranſchlagten Steuern und 30 Proz der fingirten Grund
und Gebäudeſteuer von fis kaliſchen Grundſtücken Bei alledem
ſind für Wegebauten Verpflegungsſtationen noch ſehr erhebliche
Summen aufgewendet Unſer Kreis iſt einer der größten der
naumburger der kleinſte des Königreichs und trotzdem werden
in letzterem Kreiſe ganz bedeutend höhere Kreisabgaben ein
gezogen Allein 50,000 M mußten vor Jahr und Tag von
Kreiseingeſeſſenen in einer Summe gezahlt werden zum Bau der
Eiſenbahn Naumburg Deuben der heute noch in der Schwebe
ſich befindet

Erledigte geiſtliche Stellen Durch Penſionirung des bis
herigen Stelleninhabers wird die unter Privatpatronat ſtehende Pfarrſitelle zu
Altenweddingen Ephorie Egeln zum 1 Juli er erledigt Jährliches
Einkommen von rund 9500 M üeben freier Wohnung wovon indeſſen
vom 1 Juli er ab acht Jahre lang 2616 M jährlich an den Penſionsfonds der
evangeliſchen Landeskirche abzuführen ſind Der Stelleninhaber wird verpflichtet
nach Ablauf der Pfründenabgabe ſich die Abzweigung des Betrages von 616 M
jährlich ans dem Pfründeueinkommen behufs Anuſtelluug eines zweiten Geiſtlichen
ſür die Parochie Altenweddingen gefallen zu laſſen Durch Ableben ihres Jn
habers iſt die Pfarrſtelle in Groß Urleben Ephorie Tennſtedt erledigt
Privatpatronat und neben freier Whonung jährlich ca 2890 M 2 Kirchen
Die erled ev Pfarrſtelle zu Epſchenro de Ephorie Bleicherode iſt dem bishe
rigen Diakonns in Schmiedeberg Gottfried Wilh Joh Keſſel verliehen worden

Vom Königl Konſiſtorium ſind im J Quartal 1895 die Kandidaten der Theo
iogie Guſtav Friedrich Karl Burghardt aus Oſterwieck Chriſtian Eugen
Traugott Fittbogen aus Dahme Auguſt Oskar Heß aus Erfurt Johannes
Rathmann aus Oſterburg Friedrich Wilhelm Rieſſeberg aus Hohentramm
Chriſtoph Karl Auguſt Schinidt aus Höhnſtedt Nudolf Hermann Paul
Weber aus Stendal Johann Friedrich Chriſtoph Wiswedel aus Jahrſtedt
Arthur Gerhard Gottlob Bun z aus Mettmann Hermann Erſch Eyſſell aus
Weberſtedt Andreas Franz Huſchenbett aus Fretterode Ernſt Heinrich Reinhold
Malad insky aus Bromberg Julius Wilhelm Scheffen aus Wermielskirchen
Heinrich Auguſt Theodor Winkler aus Uichteritz Johann Guſtav Adolf
Winkler aus Erfurt pro ministerio geprüft und init Wahlfähigkeitszeugniſſen
verſehen worden

Patente Anmeldungen Kühlthurm mit ſchraubenförmigem
Durchfluß der zu kühlenden Flüſſigkeit Lorenz Born Leipzig Lindenſtraße 1

Putzmaſchine für törnige Stoffe Heinrich Seck Dresden Lenbnitzerſtr 15
Harmoninm nach dem Saug und Druckwind Syſtem Alfred Merhaut

Leipzig Peters Steinwea 18 Verdampfapparat Vickor Lwowski Halle S
Ertheilungen Steuerung für Kraftmafchinen A R Reinhardt
Eisleben Fußboden ohne Nageinng und Verſchraubung Th Encke Magde
burg Verfahren zum Verhilten geſchwefelter Zukerze R Biewend
Klausthal Rechenhilſsmittel E Scholler Crimmitſchan Cigarren
abſchneider J A Knobloch Leipzig Graſſiſtr 29 Dreſchtrommel mit
über die ganze Länge laufenden Fagoneiſenſchienen und dazwiſchen liegenden
kürzeren Schlagleiſten E Schotte Berlingerode Reguliervorrichtung für
Gas und Petroleummaſchinen mit Aenderung der Lage einer Scheibe in einem

Befäß mit Luft oder Flüſſigkeitsfüllung J M Grob K Co Eutritzſch
Leipzig Schieber mit beſonderer Anpreſſung gegen die Dichtungsſfläche E H
Nacke Kötitz v Coswig i S Verfahren zur gleich eitigen Gewinnung und
Vereinigung der in der Milch enthaltenen Nährſtoffe Frl L Hentzſchel
Altenburg S A Kunſtgaſſe 6 Querſchneidemaſchine für Papier und andere
Stoffe C G Haubold jr Chemnitz Verfahren zur Darſtellung von Al
kalithioſnlfat anf trockenem Wege Dr E Sidler Staßfurt Trockenvor
richtung Nordhänſer Maſchinenfabrik und Eiſen gießerei
Schmidt Kranz Co Nordhauſen

g 16 April Todesfall Jubiläum ß
Ehrungen ſ Jm 58 Lebensjahre ſtarb ganz plötzlich nach
kurzem Krankenlager Herr Finanzrath Kogerup Theilhaber
des Bankhauſes Schraidt und Hoffmann an einer Lungen
lähmung Mitte Mai beabſichtigt der Alexandrinenverein
für Armen und Krankenpflege zur Feier ſeines 25 jährigen
Jubiläums eine Feier in einer Art und Weiſe zu veranſtalten
wie ſie bisher in hieſiger Stadt noch nicht bekannt geweſen iſt
durch einen Theeabend mit Vorträgen Dem Direktor der
landwirthſchaftlichen Schule in Hildburghauſen Herrn Witt
mann einem eifrigen Förderer der Landwirthſchaft des Thüringer
Landes in Wort und Schrift iſt von dem landwirthſchaftlichen
Verein Schalkan ein prächtig ausgeſtattetes Diplom als Ehren
mitglied überreicht worden Dem Steueraufſeher Leſchhorn
iſt in Anerkennung der von ihm bei Rettung von zwei Kindern
vom Tode des Ertrinkens an den Tag gelegten Entſchloſſenheit
und Unerſchrockenheit die dem Erneſtiniſchen Hausorden angereihte
Verdienſtmedaille vom Herzog von Meiningen verliehen worden

Koburg 16 April Verbandstag der Thüringer
Raiffeiſen Vereine Der Verbandtstag der Thüringer
Raiffeiſen Kaſſen der am 14 und 15 Mai in unſerer Reſidenz
ſtadt abgehalten wird ſcheint eine ſtarke Anziehungskraft auszu
üben Schon jetzt ſind außer denjenigen die aus dem Herzog
thum Koburg ſelbſt ſich betheiligen werden ſchon über 200 Gäſte
aus ganz Thüringen angemeldet Jm benachbarten Meininger

P Koburg

Oberland wo bisher die Raiffeiſen Kaſſen wenig Anklang ge
funden hatten macht ſi m auch eine Strömung zu

ſind in der letzten Zeit zweiGunſten derſelben bemerklich So

Vereine in Höhnbach und Schierſchnitz bei Sonneberg ge
gründet worden und dem Koburger Verband beigetreten Ei
weiterer Verein in Haubiſch bei Sonneberg iſt im Entſtehen
begriffen

X Pößneck 16 April Verſchiedenes Für die Lehrer

Ein

an der hieſigen höheren Bürgerſchule iſt ſeitens der
ſtädtiſchen Vertretung folgende Gehaltsſkala vom 1 Jan d J
an beginnend aufgeſtellt worden Das Anfangsgehalt beträgt
für akademiſch gebildete Lehrer 1800 M und ſteigt nach 25
Jahren bis auf 3500 M Senminariſtiſch gebildete Lehrer be
ziehen ein Anfangsgehalt von 1500 M nach 25 Dienſtjahren
ſteigt daſſelbe bis auf 2600 M Der ſtädt iſche Etat für
1895 balancirt in Einnahme und Ausgabe mit 310,150 M Die
hauptſächlichſten Einnahmepoſten bilden die Hauptnutzungen der
Waldung 12,000 der Waſſerzins 10,500 die Kommunal
ſteuern 120 Proz 128,520 Schulgeld 12,300 und
der Gewinnantheil aus der Sparkaſſe 17,000 Auf dem

ch Hohenlohe ſchen Gute zu Oppurg ſind die fürſtlichen Forſt
beamten aus Slawentzitz eingetroffen um die Vorbereltüngen
für die Auerhahnjägd zu treffen Man glaubt daß mit dem
Erbprinzen von Hohenlohe in dieſem Jahre auch der Kaiſer
zur Auerhahnjagd eintreffen wird Trotz des ſtrengen Winters
iſt der Stand der Winterſaaten in der hieſigen Gegend doch
ein guter nur an vereinzelten Stellen iſt das Korn aus
gewintert Die Futterkränter ſtehen vorzüglich Die Frühiahrs
beſtellung iſt ſchon im vollen Gange Jn unſerer Nachbar
ſtadt Roda ſoll eine Mittelſchule errichtet werden Der
Staat ſteuert zur Erhaltung derſelben jährlich 1500 M bei
W Ziegenrück hat an Stelle des Hrn Bürgermeiſters
Wartmann der Hr Bürgermeiſter Strauchenbrüch ſein
Anmt als Stadtoberhaupt angetreten

Weimar 16 April Verbot Durch Regimentsbefehl
iſt den Angehörigen der Garniſon Weimar das Leſen der ſeit
dem 1 April erſcheinenden freiſinnigen Weimarer Neueſten
Nachrichten verboten worden

Frankenhaufen 16 April Die Barbaroſſahöhte
Von ab wieder täglich elektriſch erleuchtet dem Publikum
geöffnet

Leipzig 16 April Auszeichnung Die hieſige
Manufakturwaaren Firma Carl Gruner Brühl 4 beging am
Sonnabend ihr hundertjähriges Geſchäftsjubiläum Der Jnhaber
der Firma Stadtrath Gruner wurde aus dieſem Ankaß zum
Geheimen Kommerzienrath ernannt

Vermiſchtes
Natürlicher Eiskeller An der Straße von Dresden nach

Plauen befindet ſich ein freies Feld zur Aufnahme des Jnhalts
von Dresdener Müll und Aſchengruben Dieſer ſeit den letzten
großen Schneefällen ſeiner Beſtimmung treu gebliebene Platz
wurde am Dienstag d M ſtellenweiſe umrajohlt und es zeigte
ſich daß die Aſchendecke wie die Decke eines Eiskellers gewirkt
hatte unter derſelben zeigten ſich gewaltige Mengen Schnees
deſſen Klarlegung der lieben Jugend eine willkommene Gelegen

W ſich bei 159 R im prächtigſten Sonnenſchein zu ſchnee
allen
Jm Wahnſintt Entfetzliche Verletzungen hat ſich

der 45 Jahre alte Kaufmann Adolf Wertens der in Britz
bei Berlin wohnt beigebracht Vor einigen Tagen brach bei
ihm Wahnſinn aus und er wurde deswegen von ſeiner Gattin
in ſeinem Thun ſcharf beobachtet Der Zuſtand verſchlimmerte
ſich und Frau W ließ am Sonntag ihren Mann auf kurze Zeit
in der Weidenſtraße 7 belegenen Wohnung zurück um mit einem
Arzt wegen ſeiner Ueberführung nach einer Heilanſtalt in Ver
bindung zu treten Dieſe Zeit des Alleinſeins benutzte der Wahn
ſinnige um ſich den linken Unterarm mittels eines Meſſers in
furchtbarer Weiſe zu zerſleiſchen Er hat alle um den Knochen
herumliegenden Weichtheile die Nerven die Sehnen das Fleiſch
die Adern durchgeſchnitten ſo daß der Knochen bloßgelegt war
Der unglückliche Mann wurde nach einer berliner Klinik ge
bracht hatte aber trotz des ungeheuren Blutverluſtes noch fo un
bändige Kraft daß er unterwegs die Wagenfenſter zertrümmierte
Jm Krankenhanſe erwieſen ſich die Wunden als ſo bedenklich daß
den Aerzten nichts übrig blieb als die Hand und einen Theil
des Oberarmes ſofort abzunehmen

Das Meſſer Am 1 Oſtertag rempelte in Karlsruhe der
Buchbinderlehrling Robert Müller aus Heidelberg auf dem
Schloßberg den 14 Jahre alten Schüler Auguſt Heinz an Als
dieſer ſich das verbat zog der Buchbinder ein Meſſer und ver
letzte den Schüler derart durch einen Stich in den Magen daß
derſelbe verſchied Jm Verlaufe eines Streites wurde im
Vorort Jerſitz bei Poſen der vierzehnjährige Arbeitsburſche
Wierzbicki vom ſechzehnjährigen Arbeitsburſchen Rodziejczak
durch einen Meſſerſtich in die linke Bruſt getödtet Der
Thäter iſt verhaftet

Braud Jn Bremen iſt der Baumwollſchuppen der Ge
brüder Nielſen am Fiſcherdeich durch Feuer zerſtört worden
Ueber tauſend Ballen ſind theils verbrannt theils ſchwer be
ſchädigt Die Baumwolle war mit 165,000 Mark verſichert
Der r Dichter Man meldet aus Genug Auf

behördlichen Befehl wurde in Sampierdarena der bekannte
italieniſche Bühnenſchriftſteller Uliſſe Barbieri verhaftet weil
er in ſeinem neuen Stücke Der Krach der Bankiers zum Dieb
ſtahl aufreizt

Panik beim Stiergefecht Während eines Stierge
fechtes das am Sonntag in Barcelona ſtattfand brach ein
Stier in den Zuſchauerraum ein und rief eine Panik hervor
Ein Gendarm tödtete den Stier mit einem Gewehrſchuſſe ver
wundete aber mit demſelben Schuſſe einen Zuſchauer welcher
ſtarb als er fortgetragen wurde Bei der durch dieſen Vorfall
hervorgerufenen anik erhielten zahlreiche Perſonen Ver
letzungen

Stiller Heldenmuth Der Frkf Ztg ſchreibt man aiuts
Sidney vom 8 März Ueber das heroiſche Verhalten
eines Maſchiniſten des zur Zeit an der weſtauſtraliſchen
Küſte befindlichen Dampfers Federale wird aus Perth ge
meldet Der Dampfer lag in der Champion Bahy etwa zwei
Meilen vom Lande entfernt als plötzlich ein Dampfrohr
explodirte Jm Augenblick füllten ſich die Keſſel und
MaſchinenRäume mit ſiedendem Waſſer bis zuletzt eine fürchter
liche Kataſtrophe unabwendbar ſchien Dieſe zu vereiteln gab
es nur ein Mittel die ſofortige Abſtellung der Leitung Frei
lich war das Mittel ein ſolches welches für den der es auszu
führen unternehmen würde gleichbedeutend mit dem Lebendig
verbrühtwerden ſein mußte Das wußte auch der wache
habende zweite Maſchiniſt des Federale Herr Sample
Nichtsdeſtoweniger hat der Brave ſich keinen Augenblick beſonnen
Nachdem er ſich der Kleider entledigt damit dieſe wenn man ſie
ihm ſpäter vom Leibe zöge nicht das verbrühte Fleiſch mit ab
reißen würden drang er todesmuthig in den mit der ſiedenden
Flüſſigkeit gefüllten Raum ein Und das Wagniß gelang Die
Leitung wurde abgeſtellt die Gefahr war abgewendet Darauf
wankte der heldenmüthige Mann auf ſeinen Poſten zurück Er
war fürchterlich zugerichtet trotz allem hofft man ihn jedoch am
Leben zu erhalten Der Vorfall hat in ganz Weſtauſtralien laute
Bewunderung hervorgerufen

Ein junger Vatermörder Jn Aidenbach hat ein 14 bis
15jähriger Commis Lehrersſohn von Emerstorf am 14 April
abends i/8 Uhr ſeinen eigenen Vater auf dem Wege von
Haidenburg nach Schöffbach ermordet und ausgeraubtDer entmenſchte Sohn ſchnitt dem Vater den Hals mit einem
Taſchenmeſſer ab Der Mörder hat ſeine That eingeſtanden

Ertrunken, Jn Jrland ertranken auf dem Strang
foxdſee ſieben Veamte des Lords Londonderry bei einer

Kahnfahrt e e



Vororte
Kaluga gelongten in dem Hotel Blinow zwei Reiſende

Un heimliche Geſchichte Jn dem Moskauer
Dieſelben führen direkt auf den Hof

ließen das Pferd abſchirren und ſandten den Hausknecht mit
einem Auftrage in die Stadt Sie ſelber hielten ſich noch kurze
Zeit im Pferdeſtall auf und begaben ſich dann gleichfalls nach
der Stadt indem ſie dem Wirthe ſagten ſie würden erſt abends
zurückkehren Bald darauf kam der Hausknecht zurück der den
von den beiden Fremden ertheilten Auftrag nicht hatte ausführen
können weil die von dieſen angegebene Hausnummer gar nicht

iſtirte Dann ging der Knecht in den Stall und wollte das
ſerd bedecken Als er die Decke aufhob lag unter derſelben

ein weiblicher Leichnam dem der Kopf abgeſchnitten war
Die beiden Reiſenden waren ſpurlos verſchwunden

Elektriſche Bahn zwiſchen Chicago und New ork
Am 29 März iſt in Springfield 3 die Jnternational
Elektric Railway Company unter den Geſetzen des
Staates Jllinois inkorporirt worden Das Aktienkapital iſt auf
200,000,000 Doll feſtgeſetzt worden es ſind eine Anzahl der be
deutendſten newyorker chicagoer und ſanfranziskoer Bankhäuſer
an dem Unternehmen betheiligt Die Geſellſchaft beabſichtigt
die Herſtellung einer elektriſchen Hochbahn für h äh
zwiſchen Chicago und Neuyork Die neue Geſellſchaft beſitzt
eine Anzahl von Patenten für den elektriſchen Betrieb die auf
dieſer Bahn z erſten Male zur Anwendung d en ſollen
Bewährt ſich der Plan ſo ſoll die Bahn bis zum Stillen Ocean
durchgeführt werden

h

in einem Schlitten an

Das Erdbeben in Oeſterreich und Jtalien
Es ſteht nunmege feſt daß das Centrum der Erderſchütterungen

weniger in Jtallen als hauptſächlich in Oeſterreich und zwar
ſpeziell in Krain liegt Nach den bisherigen Berichten ſind
Menſchenleben ſoweit bis jetzt feſtgeſtellt werden konnte glück
licherweiſe nicht in ſo großer Zahl zu beklagen wie unter dem
Eindruck der erſten allgemeinen Panik angenommen wurde
Beſonders ſtark heimgeſucht iſt Laibach Von dort wird vom
16 April gemeldet
Der ſchreckliche erſte Erdſtoß hatte eine fürchterliche Verwüſtung

angerichtet kein Gebäude blieb unverſehrt alle tragen klaffende
Riſſe Alle öffentlichen Gebäude ſind beſchädigt darunter das
Rathhaus und der Fürſtenhof wo ſich das Rechnungsdepartement
der Landesregierung befindet Jn der Maria Thereſienſtraße
weiſen insbeſondere die Häuſer Nr 4 und ein anſtoßendes Ge
bände große Beſchädigungen auf Die eine Dachmauer des
erſteren iſt vollſtändig zertrümmert das kleinere Nebengebände
welches eine Tiſchlerei beherbergt iſt halb zuſammengebrochen
Wie durch ein Wunder retteten ſich die Bewohner Nicht ſo
glücklich war ein achtzehnjähriges Mädchen im Vororte Karolinen
grund das durch den Einſturz einer Seitenmauer erdrückt
wurde Bei den Rettungsarbeiten wurden zwei Wacht
leute ſchwer verletzt Mehr Opfer forderte der erſte
Stoß in den um Laibach gelegenen Gemeinden Jn
Zapuze wurde ein Gaſtwirth welcher den Spitznamen der
blinde Johann trug ſammt ſeiner Frau unter den Trümmern
ſeines Hauſes begraben ſeine Kinder wurden gerettet Jn
Oberziska zerſchmetterte ein zuſammenſtürzendes Gemäuer einen

alten Mann und in St Veit wurde ein Kind getödtet Alle
Kirchen ſind geſchloſſen weil alle große Sprünge im Mauerwerk

aufweiſen Geſtern und heute wurden im Freien Gottesdienſte
gehalten Auf den freien Plätzen den Anlagen auf dem Kon
reßplatze der Tivoliwieſe ſind aus Matratzen Polſtern Pelzen
iſchen und Bänken primitive Lagerſtätten errichtet wo Perſonen

eng aneinandergedrängt ſchliefen und unter der ſcharfen Nachtkälte
litten Folgendeanthentiſche Nachrichten liegen aus den Provinzen
vor Strohhutfabrik Damzala drei Todte Jeeſa ein Mädchen
durch Einſturz todt Bizovit eine Frau todt Oberſchiſchka ein
Mann todt St Georgen ein Kind todt Ueberall iſt ferner
viel Vieh zu Grunde gegangen Jn der Umgebung von Laibach
wurden insgeſammt ſieben Perſonen durch Einſtürze getödtet
und Kirchen und Schulhäuſer ſo ſtark beſchädigt daß deren
Sperrung behördlich angeordnet wurde Der Thurm der
Jakobstirche droht einzuſtürzen ſobald noch ein Erdſtoß erſolgt
Sehr gelitten hat auch das Militär Verpflegungsmagazin wo
jetzt Fie ſtarke Militärabtheilung die Sicherungsarbeiten vor
nimmt

Aus Fiume wird vom 16 April gemeldet Das hier ſtatt
efundene Erdbeben war viel ſtärker als ich in meinem erſten
zericht meldete Laut des meteorologiſchen Berichts der hieſigen

Marine Akademie fanden in der Nacht vom 14 auf 15 April
elf ſtärkere Erſchütterungen ſtatt Die ſtärkſte Erſchütterung war
die erſte weniger ſtark die fünfte die ſechſte und achte etwas
ſchwächer als die fünfte Die Erſchütterung kam von
NordWeſt Obwohl das Erdbeben ſich über das ganze
Küſtenland erſtreckte war daſſelbe doch am ſtärkſten bei
uns in Fiume dann in Trieſt Zara und Raguſa
zu verſpüren Die Leute hier glaubten daß das Erdbeben ſich
n der nächſtfolgenden Nacht alſo vom 15 auf den 16 wieder
holen würde Keiner wollte in ſeiner Wohnung bleiben die
Straßen waren dicht gefüllt von Menſchen denn jeder wollte

bei einer Wiederholung zuerſt auf der Straße ſein um ins
Freie zu gelangen Auch die großen Dampfer und Segelſchiffe
hatten viele Gäſte aufzuweiſen welche ihr Nachtquartier auf den
Schiffen auſſchlugen Jn vielen Gebäuden ſieht man die Spuren
der vorhergehenden Nacht Riſſe und Sprünge zeigen welchen
Schaden das Erdbeben angerichtet hat Daß hier kein Menſchen
leben dem Erdbeben zum Opfer gefallen iſt iſt als ein Wunder
zu betrachten Heute hier eingelaufene Nachrichten aus den
Nachbarſtädten Saſſak Terſatto Draga und Podverſizze melden
auch ſtarke Erderſchütterungen

Der Direktor des meteorologiſchen Jnſtituts in Rom theilt
mit daß außer den bereits bekannten Meldungen die von ihm
ſtammen keine Nachrichten über das Erdbeben eingelaufen ſeien
Daſſelbe habe eine große Ausdehnung aber eine viel geringere
Stärke als das vorjährige in Apulien gebe Außer dem Ein
M zweier baufälliger Häuſer bei Florenz wobei zwei
Menſchen begraben wurden iſt in Jtalien kein Unglück von
irgend welchem vorgekommen Die faſt zwölf Stunden
rüher ſtattgehabten Erdſtöße in Sicilien ſtehen mit denen in

beritalien und Südöſterreich in keiner Beziehung
Aus Abba zia wird vom 16 April berichtet Auch unſer

Kurort wurde nicht verſchont von dem küſtenländiſchen Erdbeben
wenn auch die Erderſchütterungen ſehr ſchwach waren Gerade
um dieſe Jahreszeit ſtrömt in das Paradies des Quarnero aus
allen Gegenden eine große Menge Reiſender Abbazia war noch
niemals ſo überfüllt wie in dieſem Jahre beſonders aus Deutſch
land halten ſich viele Fremde hier auf Punkt 11 Uhr 17 Min
nachts wurde die erſte Erſchütterung verſpürt die ziemlich ſtark
war und eine unbeſchreibliche Panik verurſachte Die nächſten
waren ſchwächer doch dauert die Aufregung an

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 16 April

Anufgeboten Der Bahnarb Guſtav Pradelt und Pauline
Römhitd Giebichenſtein

Eheſchließungen Der Tiſchlermeiſter Wilhelm Preller und
Amalie Sperling Krukenbergſtr 7 und Leipzigerſtr 99 Der
Böttcher Karl Ziegler und Anna Hennicke Schmiedſtr 19 Der
Stellmacher Karl Lehmann und Friederike Panſe Plauen
Dresden und Weidenplan 24 Der Oberkellner Hermann
Kaufmann und Eliſe Fiſcher Gr Brauhausſtr 15 und Gr Wall
ſtraße 44 Der Taubſtummenlehrer Karl Gebſer und Eliſabeth
Aßmann Gr Wallſtr 9 und Magdeburgerſtr 10 Der Kaufm
Fritz Sonntag und Agnes Paalzow Moritzzwinger 8 und Gr
Steinſtr 49 Der Bataillons Büchſenmacher Otto Schmidt
und Minna Halm Pfalzburg und Zapfenſtr 21 Der Kaufm
Wilhelm Rieken und Luiſe Ahrens Mühlheim und Kl Brauhaus
ſtraße Der Muſiker Otto Bauer und Hedwig Blaszkiewicz
Thurmſtr 3 und Weingärten Der Eiſendreher Otto Lindner

und Roſine Baſt Bruckdorf und Raffinerieſtr 32 Der
Guſtav Große und Amalie Haentzſch Mittelſtr 5 und

Schwerz
Geboren Dem penſ Lokomotivfeuermann Reinhold Elſte eine

Frieda Roſa Franziska Bahnhofſtr 24 Dem Bahnarb
Wilh Dietze ein Karl Wilhelm Paul Gr Steinſtr 51 Dem
Maurer Karl Kneiſel ein S Bernburgerſtr Dem Eiſen
dreher Franz Theuerkauf eine Margarethe Luiſe Liebenauer
ſtraße 173 Dem Handarb Wilh Sommerfeld eine Auguſte
Marie Fleiſcherſtr 20 Dem Bäckermeiſter Reinhold Bieler
ein Ernſt Walther Kurt Landwehrſtr Dem Blechſchmied
Karl Hagelganz ein Walther Thomaſiusſtr 23 Dem Schuh
machermſtr Friedrich Büttner ein Richard Hermann Max
Pfännerhöhe 52 Dem Schloſſer Guſtav Angerſtein ein

Max Guſtav Thurmſtr Dem Lehrer Oskar Wilhelm ein
Friedrich Oskar Rudolf Brandenburgerſtr 10 Dem Maler
Ernſt Wilke eine T Amalie Meta Eliſe Yorkſtr 79 Dem
Uhrmacher Auguſt Heckel eine Auguſte Eliſabeth Magdalene
Taubenſtr 24 Dem Eiſendreher Konrad Böntkcke ein

Georg Willy Thorſtr 51 Dem Maurer Hermann Wünſch
eine Martha Klara Fleiſcherſtr Dem Zimmermann
Paul Hoffmann eine Emilie Jda Anna Thorſtr 52
Dem Hilfsweichenſteller Karl Taube ein Karl Franz Bernhard
Meckelſtr 26 Dem Poſthilfsboten Karl Kosmiel eine

Marie Margarethe Lindenſtr 79 Dem Handarb Robert Korte
eine Emilie Auguſte Kl Sandberg Dem Glaſer Franz
Schöppe ein Frauz Otto Zwingerſtr 13 Dem Chemiker
Otto Halm eine Sofie Marie Charlotte Lindenſtr 11 Dem
Schneider Karl Behrens eine Gertrud Elſa Helene Lange
ſtraße 26 Dem Fabrikarb Albert Lochmann ein Albert
Fritz Merſeburgerſtr 15 Dem Fabrikarb Guſtav Thiele
ein Guſtav Otto Pfännerhöhe 49 Dem Bureaugehilfen
Johannes Loſſe eine Lina Elſa Roſa Breiteſtr 21 Dem
Bahnmeiſter Bernhard Krengel eine Henriette Laura Emmy
Mangsfelderſtr 52 Dem Schmied Hermann Burwig ein
Wilhelm Franz Arthur Thymaſiusſtr 36 ß

Geſtorben Des Arbeiter Karl Schiemann Ehefrau Wilhelmine
geb Eggert 45 J Diakoniſſenhaus Die Wittwe Thereſe
Thümmel geb Kornmann 73 J Lafontaineſtr 14 Des Hand
arbeiter Karl Rolle S Wilhelm 2 J Schloſſerſtr 13 Der
Salzſieder Friedrich Neumärker 73 J Steg Die Wittwe
Henriette Fledler geb Laue 72 J Hoſpital Der Muſiker Max
Glück 26 J Klinik Die Wittwe Cäcilie von Engelhart geb
von Arnim 79 J Henriettenſtr 10 Des Schmied Karl Oye

todtgeb Streiberſtr 29 Des TelegraphenVorarbeiter Karl
Gödecke todtgeb Streiberſtr 29 Des Schneidermſtr Franz
Bernack Ehefrau Eliſabeth geb Hackenberg 31 J Domſtr
Des Handarb Friedrich Glinz Ehefrau Friederike geb Ferkel
61 J Spitze 23 Des Bureaugehilfen Wilhelm Berends Ehe
frau Minna Müller 27 J Göbenſtr Des Maurer
Karl Kneiſel 1 St Bernburgerſtr

Standesamt Giebichenſteitt
Meldungen vom 10 bis 13 April 1895

Aufgeboten Der Schloſſer F W Bindernagel und A O A
Buige Halle und Giebichenſtein Der Kaufmann W G K
Stellfeld und E M Schöne Giebichenſtein und Schkenditz
Der Schuhmachermſtr Ch E Neumann und Th E Freyer Halle
und Giebichenſtein

Eheſchließungen Der Fabrikarbeiter F W Aßheuer und
d F M Auf m Waſſer Adolphſtr Der Eiſeudreher O V

ulf und A M Lichtenſtein Halle und Giebichenſtein Der
Handarbeiter A J Pohle und M A Weinert Eichendorff
ſtraße 37 Der Maurer C F M Jahn und F M Meißner
Trotha und Giebichenſtein
Geboren Dem Handarbeiter M Opierzynski eine T Reil

ſtraße 26 Dem Fabrikarbeiter G O Hartwig eine T Reil
ſtraße 25 Dem Zimmermſtr F W Geppert eine T Wittekind
ſtraße 50 Dem Maurer C H Pätzold eine T Ziethenſtr
Ein unehel S Eichendorffſtr 38

Geſtorben Der Rentner W F Sturm 60 J Burgſtr
Der Bäckermeiſter F H Trümpler 41 J Schulgaſſe

Standesamt Trotha
Meldungen vom 7 bis 13 April

Aufgeboten Der Dachdecker Gottfried Keller und Emilie
Heinicke Trotha

Eheſchließungen Der Bahnarbeiter Franz Hermann Sachſe
und Minna Otto Sennewitz und Seeben Der Schmied Albert
Meye und Bertha Pilz Trotha Der Arbeiter Emil Reinhold
Leimbach und Auguſte Schneider Trotha

Geboren Dem Architekt Ernſt Kießling eine Charlotte
Dem Arbeiter Wilhelm Plötz ein Franz

Geſtorben Des Zimmermann Franz Riede T Martha
8 M Eine unbekannte Perſon weiblichen Geſchlechts Ein un
ehelicher 4 M

Hangdeol Gowerbe und Verkehr
Boern 16 April Die schweizerischen Emissions
vanken beschlossen den Diskontsatz für Bankpapiere von
heute ab auf 3 Proz herabzusetzen

Bisenpreise Breslan 16 April Ein Oirenlar vom 15 April
der Eisengrosshändler Breslaus zeigt eine Preiserhöbung
für Walzeisen von 5 A per Tonne an

Vom Znekermarkte Prag 16 April l Der Zvoker
markt ist fläu Der 12 Gu den Preis ist wieder durehbrochen promptest
11,97 I Die Zuckerausfuhr der Monarchie bis Ende März betrug2,74 Mimiouen Cir Minus 400,000

Die Frankfurter Zeitung meldet aus Wien Pie Rothsehild
Gruppe realisirte die kürzlich übernommenen 25 Millionen Gulden

W

Z

österreiehischer Goldrente bis auf 2 Millionen Gulden gegen
entsprechende Goldkänfe so dass die Ausübung der Option aut die

weite ren 25 31i ionen Gulden Goldrente demnächet zu er
warten ist

Holländische Sehwindelfirwen
warnt vor jeder Verbindung mit ohannes II nge in 8t Annalaund
Geeland der aueh der Firmen J de OGroen Name Seiger Frau
sowie Th Smith oder Th 8mitrh Co sien bediem ferner vor
Anton 3iebers Gravyenbage bis vor kurzem in Jeiden an
säs ig wo er mit einem ganz jungen Menschen Namens Oeds de Vris
zusammen wohnie der jeizt nach em Abzuge seines Freundes für
eigene Rechnung operirt Ein anderer hboffnungsvolier Reprüsentant
dieser ehrenwerthen Firmen Bastion van der Ven äer es haupt
sächliech auf Konsuwartikel abgesehen hat seinen Wirkungskreis nach
Brüssel 36 rue du Théatre verlegt und giebt den bereits vor einiger
Zeit in dieser Rubrik benannten B A M Bogaerts in Cbam der
Breda als Referenz auf

Die Aeehanis ehe Weberei Hannover sehlüägt 5 Prozent
1893 7 Proz Dividende vor Der Geschäſt gang der Graz Köf

Iaeher Bahn war im vertflesenen Jahre minder günstig Die Doyvi
dende dürfte auf 10 Gulden gegen 12 Gulden im Vorjahre bemessen
werden

Der Geschüäſtsberieht der Bergbau Aktien Gesellsehaft
Pluto in Essen für 1891 bezeichnet das Erxebniss in Anbetraeht der
ungünstiven wirthsehaſtlichen Lage als e h Die Förderung
beirug 633,726 1893 623,198 t mit einem Betriebsüberschuss von504 e M gegen 586 508 im Vorjahre Der Rohgewinn beträgt 616 093 M

622 686 woraus 276,008 M 216,419 M Absehreibungen gleieb 42 Proz
bestritten werden und 252,000 239,980 als Dividende von 5 Proz
1893 5 Proz verteilt werden sollen

Dividenden Der Anfsichtsrath der Kölnisehen Unfah
versicherungs Aktien Gesellschaft be chloss eine Dividende

Der Gesehältsfreund

von 22 Proz wie im Vorjahre vorzuschlagen Der Aufsiehtsrath der
Weimar Geraer Baban hat die Prioritätendividende auf 4 Pro
festgesetzt Die Verwaltung der Prag Duxer Eisenbahn wird
für 1895 eine Dividende von 3 I auf die Aktie vertheilen und bei der
General Versammlung beantragen die 4proz Prioritäts Obligationen Aer
Gesellschaft in 3proz zu konvertiren Die Dnion Bau gese
so haft sehlägt für 1594 6 Proz Dividende vor wie im Vorjaßr Wie
die Gesellschaft mittheilt wurde der Zinstuss einiger HWypotheken seitens
der Braunsehweig Haunoverschen Eypothekenbank anf
zehn Jahre um Proz ermässigt

Eisenbahn Einnanmen Wien 12 Apri l Ausweis der
8ücdbahn in der Zeit vom 1 bis 10 April 895,353 Slehrein
nahme 29,918 fl Ausweis der Oesterr Vngar Staates bann
österreichisches Netz vom 1 bis 10 April 684 566 Pl Alehbreinnahme

gegen den entspreehendenZeitraum des vorigen Jahres 19,263 FI
Rio de Janeiro 15 April Telegr Weehselauf London 9

Wanren und Produkienberichte
KaßKoese

Hamhbuurg 16 April Kaßſee ruhig Vmsatz Sack
Hamburg 46 Apvil Berieht der Hamb Firma Joswi h a Comp

Kaffee good average Sanios per Aai 75 per Sept 74 per Dez
72 per März 70 Sehwach

Hawburg 16 April Nachmittagsbericht Good average Santos
per Mai 75 per Sept 74 per Dez 71 per März 70 UnregelmässigHamhburg 19 April Abends 6 Uhr Bericht der am Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Sontos per April 75 per Sept
73 per Dez 71 Behauptet

Havre 16 April Vorm 10 Uhr 30 Alin Berieht der Hamburger
Frima Peimann Ziegler u Com Kaffee good averageBanitos per
Afai 90 25 per Sept 91,00 per Dez 89,75 Behauptet

Am sterdam 16 April Java Kaffee zood ordinary 52
Spixritus

i 16 April Spiritus unversteuert per 10,000 1 ne
Verbrauehenabg 53,30 41 G do mit 70 A 33 60 I G

Danzig 16 April Spiritus loco kontingentirt 54,00 meht kontin
gentirt 34,00

Königsberg 16 April Spiritus pr 100 Liter 100 loeo 3VP
per Frühj 34

Stettin 16 April Spiritus loco fester mit 70 M Konsumsteuer
33,60

Posen 16 April Spiritus loco ohne Fass 50er 51,39 do loco ohne
Fass 70er 31,69 Still

Breslau 16 April Spiritns per 100 100 exel 50 A Verbrauehse
abgaben per lebr 51,80 do do 70 Al Verbrauchsabgaben per Febr
32,00 do do

Hawburg 16 April Spiritus stil per April Mai 18 Br per
Mai uni 19 Br per Jüuli Aug 1925 Br per Aug Sept 197 Br

Paris 16 April Schlussbericht, Spiritus fest per April 30,00
per Mai 30,75 per Aai August 31,25 per Sept Dez 32,25

Oelsaaten Oelkuchen
Neuss a/Rh 12 Apritk Original Wochenberieht von JFongas

Hoffmann Für Rübölsaaten sind die Forderungen so ziemliehb
wie in der Vorwoche doeh zeigen sich jdie Müller in ihren Unter
nehwungen sehr zurückhaltend Leinsaaten rubiger Erdnüssefest
Der Ab atz in Rüböl bleibt zu unveräuderten Preisen befriedigend
Leinöl stiller Oelkuehen wie zuletzt Tagespreise bei Abnahme
von Posten Rüböl 45,25 45,50 M die 100 kg ohne Faes Rüb
kuchen 76 A die 1000 kg

Stettin 16 April Rüböl joco unveränd per April Aai 4360 per
Sept Okt 43,50

Breslau 16 April Rüböl per April 43,00 per Okt 44,00
Köln 16 April Rüböl loco 48,00 per Mai 46,30 per OKt 46,80 Br
Bremen 16 April Sehmalz Besser Wilcox 37 Pfg Arwour

shield 37 Pfg Cudaby 372/ Pfg Vairbanks 30 Pfg Speek Fest
Short clear midäling loco 32

Hambvurg 16 April Rüböl unverzollt fest Ioco 45,
Pest 16 April Kohlraps per Aug Sept 10,40 Gd 10,50 Br
Paris 16 April Schlussericht Rüböl ruhig per April 54 75

per Alai 48,75 per bMai Aug 48,00 per Sept Dez 47,75
Antwerpen 16 April Schmalz 89 Margarine rubig

Amsterdam 16 April Rüböl loco 22, per Mai 21 per Herbst
21

Leipzi
Fass mit 50

Petroleum
Stettin 16 April Loco 16 95Bremenv 16 April Börsen Sehiuss Bericht Ratſinirtes Petrolenm

Offiz Notir ung der Bremer Petroleum Börse Sleigend Loco 12,25 bez
Hamburg 16 April Petroleum leo sehr fest Standard white

loco 13 00 e
Antwerpen 16 April Sehluss Bericht Raffinvirtes Type weiss

loco 33 bez u Br per April Br per Alhi Juni Br prr
Sept Dez Br Steigeud

Metalle
Amsterdam 16 April Baucazinn 39
Loudon 16 April Chili Kupfer 40 per 3 Monat 40
London 16 April Telegramm Blei spau 10 stròi engl 10

Lstrl Zinn 64, Letrl Zink 14 Lstrl Antimon Lstrl
Glasgow 16 April Vorm 11 O 5 M Roheisen Sizednumbers warrants 42 sh 4 d Fest

Letzte Nachrichten
Berlin 16 April Frau v Kotze verweilt täglich von

früh bis abends am Krankenlager ihres Gatten und begiebt
ſich nur während der Mittagsſtunde auf kurze Zeit nach ihrer
in der Drakeſtraße gelegenen Wohnung Erwähnenswerth
iſt daß außer zahlreichen Mitgliedern der Hofgeſellſchaft nach
dem Bekanntwerden der Verwundung des Herrn v Kotze auch
ſämmtliche in Berlin accreditirten Botſchafter und Vertreter
auswärtiger Mächte Frau von Kotze ihren Beſuch abgeſtattet
haben Jn ſeiner Familie hofft man daß Herr v Kotze
ſchon innerhalb etwa acht Tagen aus der Klinik nach ſeiner
Wohnung überſiedeln zu können in der Lage ſein wird

Wie die Poſt mittheilt hat der Kaiſer Herrn v Kotze
am erſten Oſterfeiertage ein Blumenarrangement in Form
eines Eies überſandt

J Neuheiten in sehwarzen weissen und farbigen

Soigen
r F 7 2 7

uiedrigen Preivon

Seiden Atlas MeterStoffen den reiden Suhras eterTausendfache Selden Pougés Meter

r de ahl in dines rn Arten eiden Damast eterallen A en Seiden Faille francenise Meter
sehr Seiden Armuvres Meter

Seiden Duehesse MeterSeiden Plüsche u Sammete Meter

3,00
6,50
5,00

Geschäftshaus

2,00
,00J Lewin
57 alle a S Marktplatz 2 u 3

Proben gratis Tacräge on W
an portofrei

45 Pfg bis Mk
75 Ptg bis Alk

M 1,25 bis Mk
Mk 1,25 bis Ak
M 1,50 bis Mk
A 1,50 bis MK
Mk 225 bis I
Ak 2,25 bis M 6,50
u 2,50 bis M 7,50
Mk 1,00 bis Mk 8,80

1



in vielseitigster

e

KIei derund

Auswalll und in allen Preislagen empfiehlt

so re
Tackets Regenmnäntel Kragen Vmhänge Hündermmämntel

MAinderkleider Horgenröcke Blousen Vnterröckee
VFertise Costiüme

ündet 1865 Hall Leipzi Siregrüunde rusprecher Sgründet 1865 alle a Leipziger Str 100 Fernsprecher 379
u 7

00 e Szterversandt nach guswärts Mäntel und Cost Anfer cFIuster 8 S al V Se MHBIeriSuBS In HBASe a Sal
S

nene e e en nennene 2 S S See 7 3 Tee S r e c h e e S J dte a ha r S a m h e e ee S 2 S e c c t S r s e c et S d e de S S i e e z e eg C e S S c S e s 0Dentſche Kapital Verſichernngs
Anſtalt BerlinFür unſere Brautausſteuer Ver

ſicherung nach welcher das verſicherte e
Kapital am Hochzeitstoge des
verſicherten Mädchens fällig it K0n3
gleich wann dieſer ſtattfindet oder
bei Nichtverhekrakhung eine lebens S
längliche Rente von 1090
Mark r je 1000 Mark
der Verſicherungsſumme gewährt wird
ſuchen wir überall in befferen e
Kreiſen verkehrende Verlreter ad

Arasägkännfte
S auf alle in u ausfändischen Plätze

S ertheilt das Commerzielle
Anskunfis InstttutCreditschuta2 e

Friedhafsbäuke

Complette GariG II FischerUahe Poststrasse 18
Fernsprecher 893

Tanz Vnterricht
Zu meinem Freitag den 26 d M

beginnenden Sommerenrſus werden e
gefällige Anmeldungen jederzeit ent j
gegengenomnren

Ack Fröbe Tanzlehrer
Dreyhauptſtr 2 III

Auch können Damen eintreten welche
nur CEoutre Quadrille c erlernen S
wollen Honorar mäßig Einzel Unter
richt zu jeder Tages u Abendzeit

Leipziger Sanatorium

x Anturheilanstalt e
Stantlichconcessionirt Leiprig Gohlis,
Besitzer B i enzel Prospectegratfis

Anstaltsarzt Dr med hier ſad S
r e e9 9Höhere Mädchenſchule in den Fraucke ſchen Stiftung

Das neue Schuljahr beginnt am 18 April vormittags um 10 Uhr
Die Prüfung der für die Klaſſen I VII angemeldeten Schülerinnen findet
um 8 Uhr ſtatt Gleichzeitig werden weitere Anmeldungen entgegengenommen
Tanf und Jmpfſchein ſowie das letzte Schulzeugniß ſind dabet vorzulegen

Dammanmn Direktor

r Harang s in Freiw Institut
Halle aS Jägerplatz 21 Staat Aufsicht Begr 1864 4 Klassen 8 akadem
geb Lehrer 1894 weand 18 Zöglk d Inst d Einj Examen äaz u
noch2eseke u IPrim Gstern d J bestanden s Einj Pension Prosp

Werthstarationsanfſtellungen
und bantechniſche Sachgntachten

über ſtädt ländl n induſtrielle Baulichkeitsaulagen reſp Grund und
VodenReglitäten jegl Gattung von Landgütern Ackerpareellen
Gärten Wieſen e ſinden bei Aufnahme von Hyvothekendarlehen
oder deren Zufammenlegung Erbſchafts Auseinanderſetzungen und
FenerverſichernngsAnläſſen behördlich erlaſſ Einſchätzungs Vor
ſchriften n Grundſätzen von Realitäten durchaus ſachgemäß entſprechende

ewlſfenhaſte n diecrete Ansführung durch den als Speeigliſten dieſer
aubranche inſonderheit langjährig erfahrenen gkad gebild u ſtaatl ge

priüft ſowohl gerichtsſeit als kreisſtänd beeldigt Taxator u Sachverſtäud
fürs Banfach dem Unterzeichneten vormaligem Mitgliede der Gebäudeſteuer
Veranlagung reſp Einſchätz und Verſich Kommiſſar für die Prov Städte u
LandFenerSocietär und zwar gegen ſehr mäß Honorar

Architekt Bernhard BlIanck Bauingenienr Halle g S
Burean verlegt nach o Alter Markt 16 I x

an UmkerricntMein diesjähriger Sommer Curfus beginnt Ende April Gefällige
Anmeldungen werden jederzeit entgegengenommen

Wipplinger Auguſtaſtraße 11 I
Mitglled der Genoſſenſchaſt deutſcher Tanzlehrer

Garten

Gartenbänke von Mark 5,509 anu
Promenaden und Parkbänke von Mark 10 an
Cemee Tiſch Bauk 2 Stühle 1 Seſſel von

ark 2

Naturholzmöhbel Zeltbänke ZelteTrausportable Rollſchutzwände für Gärten Veranden Balkons
empfiehlt in reicher Answahl

Wilh Reckert
c h d

r 777 S h n e 7 rc g ß e e S 7 r rS 227 e t Sc n J e

S J
dvi

von Mark 4,75 an

bis Mark 80
rituren für Kinder Mark 18

e

Große Alrichſtraße

Ar 62 S

für jeden Radfahrer oder denjenigen der
es werden will iſt bevor man ſich ein
neues Fahrrad kauft das große Lager
mit allen Ser Neuheiten bei O

e Groſte Steinſtraſte 83 an
zufehen

Beſichtigung iſt auch Nichtkäufern gern

geſtalktet 2Htto Gliselce
Jahrradhandlung und Neparaktur

werkſtatt

arke E Mereier Co in Dpernay e
Wegen Aufgabe dieſer Marke verkaufe ich wie nachſtehend ſehr billig
Carte argent u cearte noire pro Fl 46 60 incl Verpackung
Carte blanche vro Flaſche 3 60 Netto per Caſſe
Bei größeren Poſten gebe ich noch Rabatt nach Nebereinkunft S

Der Champagner iſt direkt von obiger Firma bezogen ad S

G H Naether in Halberſodt nun
3 aller Art anch Englische AnthraceitSe nnäen Kohle Steinkohlen Brikets

Stuben Coak Grude Conk Böhrmn Braunkohlen Salon
kohlen Braunkohlenbrikets m Presssteine zur vorzügllchsten
Stuben und Kächenfeuerung empfehlen in bester Qualität und zu bihligsten

Klin dt e Schreiber Neue Promenade I2
Bestellungen zur Anlieferung ins Hans werden prömpt ausgefährt Fernspr 203

mre

r 2

d

er en
Preisen in Rat t So Fuhbren oder kleineren Quantitäten 8

in dauerhaften Einbänden
empfiehlt zu billigſten Preiſen d

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Schnulbücher
nen nnd gebrancht billigſt bei

Joli Lucius Gr Ulrichſtr 35
Ecke der Alten Promenade s

Neue Besaätze
zur Damenſchneiderei

empfiehlt

Berliner Dngros Lager
Gr Ulrichſtr 32

Aus erster Hand
verſende jedes Maaß feinſte Tuch
Buckskin Cheviot Kamnm
garn und Paletotſtoffe zu Ori
ginal Fabrikpreiſen

Niemand verſäume meine
Muſtercollection zuverlangen
welche auch au Private frei über
ſende um ſich von dem vortheil
haften Bezug zu überzeugen

Paul Emmerieh
Tuchfabrikant

Spremberg Lauſitz

S Bad Berka bei Weimar
Bevorzugto Sommerfrische Liebliche ge
schützte I age im Hmthal Meilenw Nacſel
u Laubhwälder mit gutgepflegten Wegen
Reine ozonreiche Luft Moor u Sandhbäcker
Dampf Minsral u medizin Bäder jeder

Art Wasserkuren Massage Ausk Prosp
durch den Bürgermeister ad
Bunte Moſaik Platten
in den verſchiedenſten Muſtern und

Farben für Böden in und außerhalb
von Gebäuden äußerſt haltbar wird
widerſtandsfähig glatt und gerauht

oder gerippt liefern billigſt und ſtehen
mit Angeboten und Muſtern gern zu
Dienſteu

Tiebold

Lager und

Reparglur Werkſtatt

II Schöning
Mechaniker

Dachritzſtraſze 1 I

Album von Thüringen
neueſtes vaterländ Prachtwerk mit 60

reizenden Photographien der ſchönſten
Punkte Thüringens in eleg Decken
einpfiehlt für nur Mk 1,80 per Expl
frk g Einſ d Betr in roth Poſtmarken

A Luniderstedt
Cumbach bei Rudolſtadt

Eine complette
Schlafzimmereinrichtung

d

Für den Anzelgenthell verautworllich W Köulg in Halle Halle Drud und Verlag von Olto Hendel

Pa Dachpappen Dachſplitte Dachziegel ne
Oaaxrl Scheune nE,R Gr Steinſtr 30 Gr nie e er

Mit 2 Beiblättern

t

2

e

e
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